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MEDIENINFORMATION 

SPERRFRIST: keine 

Zeugenaufruf 
Stans: Alkoholisierte Geisterfahrerin aus dem Verkehr gezogen 
 
Am frühen Samstagmorgen, 18.10.2008, ca. 05:10 Uhr, fuhr eine ausländische Fahrzeug-
lenkerin zwischen dem Anschluss Stans-Süd und Stans-Nord auf der falschen Fahrbahn 
der Autobahn A2 Richtung Luzern.  
 
Ein Automobilist fuhr beim Anschluss Stans-Süd korrekt auf die Autobahn auf um nach Luzern 
zu gelangen. Kurz darauf wurde er von einem Fahrzeug überholt, das sich auf der entgegenge-
setzten Fahrbahn befand. Der aufmerksamen Person gelang es, das Kontrollschild des falsch 
verkehrenden Autos abzulesen und sofort die Polizei zu verständigen. 
In der Folge konnte die 30-jährige Frau zu Hause angetroffen werden. Bei der Kontrolle stellte 
sich heraus, dass sie vorgängig in alkoholisiertem Zustand mit dem Fahrzeug unterwegs war. 
Der durchgeführte Alcometertest ergab einen Wert von 1.45 Promille. Eine Blutprobe wurde 
angeordnet und ihr Führerausweis auf der Stelle zu Handen der Administrativbehörde abge-
nommen. 
Ob durch das krasse Fehlverhalten der Lenkerin andere Verkehrsteilnehmer gefährdet worden 
sind und welche Strecke sie als Geisterfahrerin zurücklegte, sind noch Bestandteil von weiteren 
Ermittlungen. Personen, welche Angaben zu diesem Fall machen können, werden gebeten, 
sich bei der Kantonspolizei Nidwalden unter der Telefonnummer 041 618 44 66 zu melden. 
 

Stans A2: Nach Unfall im Wiesland gelandet. 

Am Samstag, 18.10.2008, 14.30 Uhr, hat sich auf der A2 bei Stans Süd ein Selbstunfall mit 

einem Personenwagen ereignet. Die Lenkerin blieb glücklicherweise unverletzt.  

Die auf der A2 Richtung Norden verkehrende PW-Lenkerin verlor nach der Einfahrt Stans Süd 

aus noch nicht geklärten Gründen die Kontrolle über ihr Fahrzeug. Dabei durchbrach sie den 

rechtsseitigen Wildschutzzaun und kam nach ca. 100 m im angrenzenden Wiesland zum Still-

stand. Am Fahrzeug und Autobahneinrichtung entstanden Schaden in der Höhe von ca. CHF 

10’000. Für die Reparatur des Zaunes musste der Unfalldienst der Nationalstrassenbetriebsge-

sellschaft zentras aufgeboten werden.  

 

Stans, 18.10.2008 
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